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Berufliche Schulen: Duale BildungsgängeBerufliche Schulen: Duale Bildungsgänge

KMK-Rahmenlehrpläne Berufliche Bildung

Beruf Ausb.- 
jahr

Anknüpfung an 
Globales Lernen biz-Bildungsangebote

Handel

Einzelhandel, Groß- und 
Außenhandel, Lager-
logistik, Spedition

1.-3. Waren aus aller 
Welt. Produktion, 
Handel und Konsum

Handel(n) mit Zukunft

Fair-Trade-Tasche

Recherche im biz

Gastgewerbe

Hotelfachmann*frau,  
Hotelkaufmann*frau,  
Fachkraft für System- 
gastronomie, Restaurant- 
fachkraft, Fachkraft im 
Gastgewerbe, Fachkraft 
für Speiseeis

1.-3. Globalisierte Freizeit

Landwirtschaft und 
Ernährung

BlickWechsel – Nachhaltigkeit 
im Gastgewerbe

Global denken – anders essen  
Bildungsbag für eine andere 
Ernährung

Virtuelles Wasser –  
2.400 Liter Wasser für einen 
Hamburger

Recherche im biz

Tourismus

Kaufmann*frau für 
Tourismus und Freizeit

1.-3. Globalisierte Freizeit

Mobilität, Stadtent-
wicklung und Verkehr

Vielfalt der Werte, 
Kulturen und Lebens- 
verhältnisse

Tourismus mit Zukunft

Nachhaltige Mobilität – 
Das Fahrrad in der Stadt der 
Zukunft

Klimawandel – Ein anderes 
Klima ist möglich!

Virtuelles Wasser –  
2.400 Liter Wasser für einen 
Hamburger

Recherche im biz

BlickWechsel – 
Nachhaltigkeit im 
Gastgewerbe
Bildungs- und Informationsmaterialien 
für die Aus- und Weiterbildung 
in der Gastronomie und Hotellerie 

biz-Bildungsmaterialien +++ Gastgewerbe

Tourismus mit Zukunft
Nachhaltigkeit im Tourismus 
Informations- und Bildungsmaterial

biz-Bildungsmaterialien +++ Nachhaltiger Tourismus

Handel(n) mit Zukunft
Bildungsmaterialien zu Aspekten 
der Nachhaltigkeit in der Berufsbildung Handel

biz-Bildungsmaterialien +++ Handel

Rahmenplan für das Fach Politik an beruflichen Schulen

Qualifikation Ausb.- 
jahr

Anknüpfung an Globales 
Lernen biz-Bildungsangebote

Konflikte 1.-3. Frieden und Konflikt  Comic-Kiste: Der West- 
sahara-Konflikt

Fluchtkoffer

Wasserkoffer

Recherche im biz

Solidarität und 
Umgang mit 
Benachteiligten

1.-3. Entwicklungszusammenarbeit 
und ihre Institutionen,

Chancen und Gefahren des 
technologischen Fortschritts, 
Armut und soziale Sicherheit

Baumwollkoffer

Fair-Trade-Tasche

Handy-Kiste

Recherche im biz

Bildungsbag Entwicklung  
ist kein Märchen

Globale Krisen 
und internationale 
Politik

1.-3. Frieden und Konflikt,

Migration und Integration

Politische Herrschaft, 
Demokratie und Menschen-
rechte, Weltordnungspolitik 
(Global Governance)

Fluchtkoffer

Menschenrechtskoffer

Bildungsbag Entwicklung  
ist kein Märchen

Ökonomie/
Ökologie und 
Globalisierung

1.-3. Globalisierung religiöser  
und ethischer Leitbilder,

Geschichte der Globalisierung, 
Waren aus aller Welt: Produk-
tion, Handel und Konsum, 
Globalisierte Freizeit, Schutz 
und Nutzung natürlicher 
Ressourcen und Energie- 
gewinnung, Chancen und 
Gefahren des technologischen 
Fortschritts,

Globale Umweltveränderun-
gen, Mobilität, Stadtentwick-
lung und Verkehr

Globalisierung von Wirtschaft 
und Arbeit

Handel(n) mit Zukunft

Tourismus mit Zukunft

Nachhaltigkeit im Gast- 
gewerbe

Planspiel “Ein Fluss für alle“

Fair-Trade-Tasche

Global denken – anders essen 
Bildungsbag für eine andere 
Ernährung

Virtuelles Wasser –  
2.400 Liter Wasser für einen 
Hamburger?

Nachhaltige Mobilität –  
Das Fahrrad in der Stadt der 
Zukunft

Klimawandel – Ein anderes 
Klima ist möglich!

Fair Play – Fair Pay. Fußball 
und Globalisierung
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Berufliche Schulen: Duale BildungsgängeBerufliche Schulen: Duale Bildungsgänge

Rahmenplan Fachschule für Sozialpädagogik

Lernbereich Ausb.- 
jahr

Anknüpfung an 
Globales Lernen biz-Bildungsangebote

Pädagogische  
Beziehungen gestalten

Menschenbild, Bild vom 
Kinde, pädagogische 
Wertorientierungen

1./2. Frieden und Konflikt, 
Demokratie und 
Menschenrechte

Globales Lernen in der Kita

Weltkoffer

Kinderreche in Deutschland 
und der Welt

Mit Gruppen 
pädagogisch arbeiten

Partizipationsstrukturen 
von Kindern verankern 
und demokratische 
Mitwirkungsrechte von 
Kindern umsetzen

1./2. Vielfalt der Werte, 
Kulturen und 
Lebensverhältnisse

Diversität und 
Inklusion

Migration und 
Integration

Demokratie und 
Menschenrechte

Kinderrechte in Deutschland 
und der Welt

Menschenrechtskoffer

Weltkoffer

Lebenswelten von Kindern, 
Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen im gesell-
schaftlichen Kontext ver- 
stehen, alltagsintegrierte 
Sprachbildung und 
Sprachförderung im 
Elementarbereich fördern

Diversität von Lebens- 
welten und Lebens- 
situationen und ihre 
Bedeutung für die 
pädagogische Arbeit 

Auswirkungen von Lebens-
lagen und Chancen auf die 
Entwicklung von Kindern 

Prävention von Fremden-
feindlichkeit und Rassis-
mus, Interkulturelle 
Pädagogik/Interkulturelles 
Lernen, lernfeldübergrei-
fende Projekte

1./2. Vielfalt der Werte, 
Kulturen und 
Lebensverhältnisse

Bildung

Armut und soziale 
Sicherheit

Migration und 
Integration

Politische Herrschaft, 
Demokratie und 
Menschenrechte

Globales Lernen in der Kita 

Weltkoffer

Fluchtkoffer

Menschenrechtskoffer

Menschen auf der Flucht.  
Auf dem Weg in eine unge- 
wisse Zukunft.

Kinderarbeit weltweit

Lernbereich Ausb.- 
jahr

Anknüpfung an 
Globales Lernen biz-Bildungsangebote

Sozialpädagogische 
Bildungsprozesse 
gestalten

Spielpädagogische 
Prozesse

Musik als pädagogisches 
Medium 

1./2. Waren aus aller Welt: 
Produktion, Handel und 
Konsum

Vielfalt der Werte, 
Kulturen und Lebens- 
verhältnisse; Diversität 
und Inklusion

SpieloPoly-Koffer

Fair Play – Fair Pay

Weltkoffer

Gesundheitliche 
Entwicklung ganzheit-
lich fördern

Gesunde Ernährung  
von Kindern

1. Landwirtschaft und 
Ernährung

Gesundheit und 
Krankheit

 Global denken – anders 
essen. Bildungsbag für eine 
andere Ernährung

So isst die Welt!

Natur- und umweltpäda-
gogische Zusammen-
hänge erkennen und 
ökologisch handeln

Umweltpädagogik 

theoretische Grundla-
gen, Lebensräume, 
umweltpädagogische 
Konzepte 

Naturerlebnis und Wahr- 
nehmungsentwicklung 

beispielhafte Projekt- 
entwicklung, z. B. 
Schulgarten; z. T. in 
Kooperation mit anderen 
Einrichtungen 

2. Waren aus aller Welt: 
Produktion, Handel und 
Konsum

Landwirtschaft und 
Ernährung

Schutz und Nutzung 
natürlicher Ressourcen 
und Energiegewinnung

Globale Umweltver-
änderungen

Weltkoffer

Bananenkoffer

Baumwollkoffer

Regenwaldkoffer

Schokoladenkoffer

Wasserkoffer

Planspiel  
“Ein Fluss für alle“

So isst die Welt!

2120
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Berufliche Schulen: Berufsübergreifender BereichBerufliche Schulen: Vollzeitbildungsgänge

Modul Ausb.- 
jahr

Anknüpfung an 
Globales Lernen biz-Bildungsangebote

Werkschule durch-
gehend

Durch die Strukturie-
rung des Lernens in 
Form von Projektma-
nagement, kann ggf. 
ein Thema bearbeitet 
werden, das Bezug zu 
den Themen- 
bereichen Globalen 
Lernens aufweist

Abhängig vom gewählten 
Projekt-Thema nach Absprache

Recherche im biz

Elemente für den Unterricht der Berufsschule im Bereich
Wirtschafts- und Sozialkunde gewerblich-technischer Ausbildungsberufe

Prüfgebiet/
Themenbereich/Inhalt

Ausb.- 
jahr

Anknüpfung an 
Globales Lernen biz-Bildungsangebote

Unternehmen und 
Verbraucher in Wirt-
schaft und Gesellschaft 
sowie im Rahmen 
weltwirtschaftlicher 
Verflechtungen

Rolle der Verbraucher

Konsumgewohnheiten 
verschiedener Bevöl- 
kerungsschichten und 
Geschlechter

Rolle der Bundesrepublik 
Deutschland in der 
Weltwirtschaft

Die Auswirkungen der 
weltwirtschaftlichen 
Arbeitsteilung Globali-
sierung

Möglichkeiten und 
Grenzen der Markt- 
wirtschaft 

durch-
gehend

Waren aus aller Welt: 
Produktion, Handel 
und Konsum

Landwirtschaft und 
Ernährung

Globalisierte Freizeit

Chancen und Gefahren 
des technologischen 
Fortschritts

Globalisierung von 
Wirtschaft und Arbeit

Armut und soziale 
Sicherheit

Global Governance –  
Weltordnungspolitik

Fair Play – Fair Pay.  
Fußball und Globalisierung

Planspiel “Ein Fluss für alle“

Virtuelles Wasser –  
2.400 Liter Wasser für einen 
Hamburger

Wie aus Blüten T-Shirts und 
Jeans werden

Baumwollkoffer

Fair-Trade-Tasche

Fußballtasche

Handy-Kiste

Schokoladenkoffer

Bildungsbag Entwicklung  
ist kein Märchen

Recherche im biz

Deutsch

Modul Ausb.- 
jahr

Anknüpfung an 
Globales Lernen biz-Bildungsangebote

Deutsch

Gemeinsam arbeiten

Als Verbraucher handeln 

1.-3. Migration und  
Integration

Waren aus aller Welt: 
Produktion, Handel und 
Konsum

Fluchtkoffer

Fair-Trade-Tasche

Bildungsbag Entwicklung 
ist kein Märchen

2322

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie nähere Beschreibungen der biz-Angebote:
- biz-Unterrichtsangebote mit Referent*innen
- Themenkoffer für Ihren Unterricht
- Ausstellungen und Plakate

Ausstellung "Fair denken & kreativ handeln"
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Bremer Informationszentrum für Menschenrechte  
und Entwicklung (biz)
Servicestelle Bildung für nachhaltige Entwicklung

Das biz leistet schulische und außerschulische Bildungsarbeit und organisiert Informations-

angebote für Erwachsene. Im Bereich “Globales Lernen praktisch/Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE)“ bietet das biz Beratung, Kontakte, Materialien, Referent*innen, Unter-

richtseinheiten, Vernetzung und Service für Lehrkräfte zur Unterrichtsgestaltung in allen 

Schulstufen (incl. beruflicher Bildung) an. Schüler*innen werden bei Recherche und Projekt-

arbeit beraten. 

Im zentral gelegenen Infozentrum steht Lehrer*innen und Schüler*innen eine Mediathek  

mit Fachliteratur zu mehr als zehn Themenbereichen zur Verfügung: z. B. zu den Themen 

“Menschenrechte“, “Wirtschaft“ und “Ökologie“. Außerdem verfügt das biz über ein 

umfangreiches Zeitschriftenarchiv,  audiovisuelle Medien und didaktische Materialien 

(Themenkoffer u. a.), die ausgeliehen bzw. für Recherchen genutzt werden können.

Das biz möchte mit seinen Angeboten dazu beitragen, Schüler*innen über globale Zusammen- 

hänge zu informieren und zu eigenständigem Handeln zu befähigen. Die Bildungsangebote 

sind im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung konzipiert, um die Handlungs- und 

Gestaltungskompetenz der Kinder und Jugendlichen zu fördern.

In Schulen führen biz-Referent*innen selbst Unterrichtsvorhaben zu bestimmten Themen- 

bereichen durch und bieten Workshops an Projekttagen oder /-wochen an.

  1.  Fair Play – Fair Pay: Fußball und Globalisierung

  2. Kinderarbeit weltweit

  3.  Kinderrechte in Deutschland und der Welt

  4.  Klimawandel – ein anderes Klima ist möglich!

  5.  Menschen auf der Flucht. Auf dem Weg in eine ungewisse Zukunft

  6.  Nachhaltige Mobilität - das Fahrrad in der Stadt der Zukunft

  7. Nachhaltigkeit im Tourismus

  8. Planspiel "Ein Fluss für alle"

  9.  Rund um den Kakao und andere exotische Nutzpflanzen

10.  Virtuelles Wasser – 2.400 Liter Wasser für einen Hamburger? 

11.  Wie aus Blüten T-Shirts und Jeans werden 

12. Wie viel ist zu viel?

1. Fair Play – Fair Pay: Fußball und Globalisierung
Unterrichtsmodul, 4 U.-Std., für Klasse 5-10
Unter dem Motto “Fair Play – Fair Pay / Fußball und Globalisierung“ sollen die  

Schüler*innen mit Spiel, Spaß und Information sowohl die schönen als auch die Schatten- 

seiten des Fußballs kennen lernen. Im Mittelpunkt stehen das Thema Kinderarbeit und die  

Fußballproduktion in Pakistan.

Aufbau:  1. Einführung und Informationen zum Phänomen Fußball, 2. Informationen zur

Fußballproduktion, 3. Fußbälle selber nähen, 4. Informationen zu Kinderarbeit und Sport- 

artikelindustrie mit anschließender Diskussion 

Zielsetzung: Die Schüler*innen werden für die Themen Kinderarbeit, Fairer Handel, Fairness 

und Produktions- und Handelsbeziehungen zu Ländern des Globslen Südens sensibilisiert 

und entwickeln gemeinsam Alternativen.

2. Kinderarbeit weltweit (mit UNICEF)
Unterrichtsmodul, 90 min., für Klasse 7-8
Thema: Gründe für Kinderarbeit, Bedeutung von Kinderarbeit, Möglichkeiten der Verhinde-

rung von Kinderarbeit 

Inhalt: 1.    Einführung: Kurztexte über die Sichtweisen verschiedener Menschen, die von

Kinderarbeit betroffen sind (Beispiel: Indien, Kinderarbeit im Steinbruch). 

2.    Erarbeitung: Gruppenpuzzle anhand von kurzen Informationstexten zu verschiedenen Aspekten

von Kinderarbeit (Ursachen, Ausbeutung, Bildung, Lösungen, faire Produktion, Siegel). 

3.   Ergebnissicherung: Unter der Überschrift “Was bedeutet Kinderarbeit?“ fassen die

Schüler*innen wichtige Informationen zu ihrem Thema auf einem Plakat zusammen.

Ziele: Die Schüler*innen können Kinderarbeit bestimmen, Gründe für Kinderarbeit benennen 

und Möglichkeiten der Verhinderung von Kinderarbeit aufzeigen. 

3. Kinderrechte in Deutschland und der Welt (mit UNICEF)
Unterrichtsmodul, 90 min., für Klasse 5-7
Thema: Kinderrechte, Unterschiede zwischen Deutschland und den Ländern des Globalen 

Südens.

Inhalt: Als Einführung sehen die Schüler*innen einen Film. Anschließend erarbeiten sie sich  

die zehn Kinderrechte in Gruppenarbeit (2-4 Gruppen) und beschäftigen sich mit den Kinder- 

rechten in Deutschland und in den Ländern des Globalen Südens. Dazu wird reichlich diskutiert.  

Zur Sicherung der Ergebnisse dient ein Plakat mit den zehn Kinderrechten. 

Zum Abschluss gibt es konkrete Hilfestellungen für Notfallsituationen. 

Ziele: Vorstellung der Kinderrechte, Sensibilisierung der Kinder für ihre Rechte, Unterschied 

zwischen Deutschland und den Ländern des Globalen Südens, Stärkung der Handlungskom-

petenz der Kinder in Notfallsituationen 

Die biz-Unterrichtsangebote von A-ZDie biz-Unterrichtsangebote von A-Z
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4. Klimawandel – ein anderes Klima ist möglich!
Unterrichtsmodul, 5 U.-Std., für Klasse 9-13 und Berufsschule
Unter dem Motto “Expertenforum für Zukunftsfragen – ein anderes Klima ist möglich!” 

versucht die Unterrichtseinheit anhand von drei Fallbeispielen (Meeresspiegelanstieg in 

Bangladesh und den Niederlanden; Gletscherseeausbrüche in Nepal und der Schweiz; 

Klimawandel – Eine Herausforderung für Tuvalu) ein hoffnungsfrohes Zukunftsszenario zu 

entwerfen. Im Mittelpunkt stehen die unterschiedlichen Auswirkungen auf die Länder des 

Globalen Südens bzw. Nordens. Die Schüler*innen untersuchen den Klimawandel als 

Expert*innen im Jahr 2050 und formulieren in der dritten Phase die Umsetzung ihrer Zukunfts- 

vision von der Gegenwart bis 2050, mit den notwendigen Maßnahmen anhand einer Zeitleiste. 

Zielsetzung: Schüler*innen werden befähigt, sich Bewältigungsstrategien für den vom 

Menschen gemachten Klimawandel zu erarbeiten. Im Vordergrund stehen die Zukunfts- 

visionen der Schüler*innen und die daraus folgenden Konsequenzen.

5. Menschen auf der Flucht. Auf dem Weg in eine ungewisse Zukunft (mit UNICEF)
Unterrichtsmodul, 2 U.-Std., für Klasse 7-9
Thema: Geflüchtete: Begriffsbestimmung, Fluchtursachen, Fluchtwege und ihre Situation in 

Deutschland.

Inhalt: Es geht neben einer Begriffsbestimmung um die Fluchtursachen und Rechte von 

Geflüchteten, die Situation von Menschen auf der Flucht, geflüchtete Kinder in Deutschland 

sowie über einen biografischen Zugang um die Auseinandersetzung mit Geflüchteten in Bremen.

Erweiterungsangebote: biz-Themenkoffer “Flucht“ mit vielen praktischen Materialien und 

vielfältigen Zugängen zum Thema.

Ziele: Die Schüler*innen können erklären, was ein Flüchtling ist. Sie können Ursachen für die 

Flucht und Rechte von Geflüchteten benennen. Sie können die Situation von geflüchteten 

Menschen und insbesondere Kindern während der Flucht und in Deutschland verbalisieren.

6. Nachhaltige Mobilität – das Fahrrad in der Stadt der Zukunft
Workshop, 4 U.-Std., für Klasse 8-12, max. 15 TN
Thema: Mobilität, Stadtentwickung, Tourismus, Umweltschutz, Fahrrad, Nachhaltigkeit.

Inhalt: Wie bewegen wir uns von A nach B? Welchen Einfluss hat unsere Mobilität auf unseren 

Lebensraum? Welche Probleme entstehen dabei und wie kann man diese lösen? Die Schüler*innen 

erfahren, wie Mobilität global funktioniert und bekommen einen Überblick über ihre eigene 

Fortbewegung. Sie erarbeiten selber die Probleme unterschiedlicher Mobilitätsformen und 

untersuchen in Gruppen den Zustand vor Ort, indem sie Verkehrsteilnehmer*innen zählen 

und somit den Modal Split berechnen. Schließlich werden alternative Modelle vorgestellt und 

selbstständig Lösungsstrategien entwickelt, wie man Mobilität nachhaltiger gestalten kann. 

Ziele: Einarbeitung in ein Thema, selbstständige Erarbeitung von Problemen und Lösungs-

strategien. 

7. Nachhaltigkeit im Tourismus
Unterrichtsmodul, 8 U.-Std., für Berufsschule 
Der Tourismus zählt zu den am stärksten wachsenden Wirtschaftszweigen, der sowohl 

Chancen aber auch Risiken birgt. Das Leitbild der Nachhaltigen Entwicklung im Touris- 

mussektor steht für den Schutz und Erhalt der von ihm beanspruchten Ressourcen und 

bemüht sich um die Maximierung der positiven Effekte.

Angehende Reiseverkehrskaufleute sollen für die Thematik “Nachhaltigkeit im Tourismus“ 

sensibilisiert werden. 

Das Modul beinhaltet vier thematische Schwerpunktsetzungen

1.  Reisen, Ferne und Fremde; Auswirkungen des Tourismus; Nachhaltigkeit im Tourismus;

Anwendung auf die Praxis

2.  Touristische Erschließung von Destinationen; Plan- bzw. Rollenspiel; Wettbewerbe für

nachhaltigen Tourismus

3.  Ökotourismus; Nachhaltigkeitsbilanzierung; Konzeption einer Modellreise nach Nach-

haltigkeitskriterien; Gütesiegel, Kodizes und Zertifizierung

4.  All Inclusive; Akteure im Bereich nachhaltiger Tourismus

Zielsetzung: Die Schüler*innen reflektieren ihr eigenes Berufsfeld, üben sich im Perspek- 

tivenwechsel und entwickeln gemeinsam eigene Handlungsoptionen.

8. Planspiel "Ein Fluss für alle"
Projekttag, 5 Zeitstunden, für Klasse 7-12, mit oder ohne Referent*in durchführbar
Thema: Nachhaltige Nutzung eines Flusses, Kinderrechte und Ökologie 

Inhalt: Ein Fluss wird neu entdeckt. Wer hat welche Ansprüche? Jugendliche, Angler*innen 

sowie Vertreter*innen aus Naturschutz, Unternehmen, Land- und Energiewirtschaft kämpfen 

um ihre Rechte – zumindest verbal. Sie besuchen verschiedene Reiseziele an Weser und 

Mekong, um sich anzusehen, wie es an diesen beiden realen Flüssen gelaufen ist. Im 

Wechsel zwischen Kleingruppenreisen von Station zu Station und Diskussionen in der 

Großgruppe findet sich am Ende ein Kompromiss – im Sinne von nachhaltiger Entwicklung.  

Ziele: Verständnis für die Komplexität von Interessenlagen entwickeln; Erkenntnis, wie 

schwierig es ist, gerechte politische Entscheidungen im Kollektiv zu treffen; die Grundlagen 

nachhaltigen Planens und Handelns sowie Generationengerechtigkeit verstehen. 

Die biz-Unterrichtsangebote von A-ZDie biz-Unterrichtsangebote von A-Z
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9. Rund um den Kakao und andere exotische Nutzpflanzen
2 Projekttage (auch einzeln buchbar), je 3 Zeitstunden, für Klasse 6-8
Thema: Von der Kakaobohne bis zur Tafel Schokolade, Fairer Handel, Lebens- und  

Arbeitsbedingungen der Produzent*innen

Inhalt:

1. Tag (biz): Erarbeitung der Themen: Herstellung von Kakao und Schokolade, konventionelle 

Handels- und Verarbeitungswege, Möglichkeiten des Fairen Handels anhand 

verschiedener Methoden und Materialien. Schokoladenverkostung als Abschluss 

2. Tag (botanika): Expedition in die Schaugewächshäuser der botanika, Biologie und Ökologie des 

Kakaobaums und anderer exotischer Nutzpflanzen. Die Schüler*innen sollen ein Produkt 

entwickeln, das unter Berücksichtigung der Kriterien des Fairen Handels hergestellt werden kann. 

10. Virtuelles Wasser – 2.400 Liter Wasser für einen Hamburger? 
Unterrichtsmodul, 4 U.-Std., für Klasse 9-12
Der Begriff “Virtuelles Wasser“ möchte ausdrücken, welche Mengen Wasser für die Herstel-

lung eines Produkts verbraucht werden. Der Ort des Wasserbrauchs und der Ort des 

Konsums liegen oftmals weit auseinander, so dass Wasser nicht selten aus Regionen 

knapper Ressourcen “exportiert“ wird. Es werden der “Wasserfußabdruck“ verschiedener 

Länder, der Wasserkonsum von Touristen und der Wasserverbrauch durch den alltäglichen 

Konsum beleuchtet. 

Zielsetzung: Mit der Methode des Gruppenpuzzles (Stamm- und Expertengruppen) wird es 

den Schüler*innen ermöglicht, von- und miteinander zu lernen. Sie werden befähigt, sich ein 

Thema zu erarbeiten, eine eigene Meinung zu bilden und Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln.

11. Wie aus Blüten T-Shirts und Jeans werden 
Unterrichtsmodul, 3 U.-Std., für Klasse 8-10
Die textile Produktion von der Baumwollknospe bis zum fertigen Kleidungsstück wird in 

diesem Bildungsangebot untersucht. Dabei werden soziale Bedingungen der Arbeiter*innen 

ebenso wie ökologische Fragestellungen thematisiert. Die Schüler*innen erschließen sich in 

vier Gruppen die Themen und Probleme der textilen Kette. 

1. Gruppe: Der Baumwollanbau, 2. Gruppe: Von der Blüte zum Stoff

3. Gruppe: Vom Stoff zur Jeans, 4. Gruppe: Konsum und Handel 

Ihre Ergebnisse stellen die Gruppen mit einer Präsentation ihren  Mitschüler*innen vor.  

Anschließend werden gemeinsam Alternativen für die Probleme in der textilen Kette gesucht. 

Diese Unterrichtseinheit kann optional mit einer historischen Baumwollführung “Das weiße 

Gold“ im Hafenmuseum Speicher XI verknüpft werden.

Zielsetzung: Die Schüler*innen lernen, globale Zusammenhänge zu erkennen, den eigenen 

Standort zu verstehen und Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln. 

12. Wie viel ist zu viel?
Bildungsmodul à 2 U.-Std. für Klasse 5-8
Was passiert mit den Dingen, die wir wegwerfen? Und wie viel werfen wir weg? Zu viel? 

Im ersten Teil der Einheit beschäftigen sich die Schüler*innen an verschiedenen Lern- 

stationen interaktiv damit, welcher Müll bei Produktion und Konsumption bestimmter 

Produkte entsteht. Anhand der Beispiele Handy, Kleidung, Nahrungsmittel und Verpackung 

gehen sie der Frage nach, welche Auswirkungen die stetige Zunahme der Abfallmengen 

weltweit auf Mensch und Umwelt hat.

Im zweiten Teil geht es um konkrete Handlungsmöglichkeiten. Was kann jede*r Einzelne 

tun? Welche gesellschaftlichen Veränderungen sind wichtig? Was kann von Politik und 

Wirtschaft gefordert werden? Die Teilnehmenden entwickeln eigene Ideen und lernen 

konkrete Initiativen vor Ort kennen. Das Modul fördert das selbstständige Arbeiten, die 

Fähigkeit, sich Informationen zu beschaffen, diese im Hinblick auf eine zukunftsfähige 

Entwicklung zu überprüfen sowie eigene Gewohnheiten entsprechend zu reflektieren.  

Weitere Angebote

Die Plattform www.globolog.net will Globales Lernen in Bremen und Niedersachsen 

bekannter machen und Schulen mit außerschulischen Akteur*innen des Globalen 

Lernens besser vernetzen.

globo:log will mit einer guten Kooperation zwischen Schulen und Anbieter*innen 

qualifizierte Angebote des Globalen Lernens an Schulen verbreiten. Dafür gibt es  

einerseits die globolog-Datenbank, die Bildungsangebote und Materialien als ständiges 

Angebot im Internet sichtbar macht. Lehrkräfte und Pädagog*innen erfahren auf einen 

Blick, wen sie zu welchem Thema in ihre Klasse oder Jugendgruppe einladen können.

Außerdem gibt es das Format globolog live, das Raum für besondere Projekte lässt, 

wie  z. B. regionale Eine-Welt-Tage als Lernevents für Schüler*innen.  

Auch ist hier Platz für aktuelle Themen, wie z. B. in 2018-19 "globolog live. Gutes Leben –  

grenzenlos!!".
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Name Themen

Bananenkoffer Waren aus aller Welt: Produktion, Handel und Konsum

Baumwollkoffer Vom Anbau bis zum Produkt – globale Zusammenhänge

Bildungsbag Baumwolle Waren aus aller Welt: Produktion, Handel und Konsum

Bildungsbag  
Entwicklung ist kein Märchen

Weltentwicklung, Entwicklungshilfe, Entwicklungserfolge 
bekannt machen

Fair-Trade-Tasche Waren aus aller Welt: Produktion, Handel und Konsum, 
Armut und soziale Sicherheit

Fluchtkoffer Migration, Frieden und Konflikt, Menschenrechte

Fußballtasche Kinderarbeit, Produktion, Handel

Global denken – anders 
essen. Bildungsbag für eine 
andere Ernährung

Unterrichtseinheiten zu Erdkunde, Politik, Wirtschaft, 
Ernährungslehre/Hauswirtschaft, Religion, Pädagogik, 
Landwirtschaft und Ernährung

Handykiste Schutz und Nutzung natürlicher Ressourcen und Energie-
gewinnung

Indienkoffer Indien, biographische Zugänge zu den Themen Wirtschaft-
Arbeit-Jobs, Tourismus, Lage der Frauen, Menschenrechte, 
Lebensalltag der Menschen, Bildung

Kaffee-Tasche Anbau, (Fairer) Handel

Menschenrechtskoffer Grundrechte, Menschenrechte, Kinderrechte, Toleranz und 
Freiheit

Namibiakoffer Geschichte und Kultur Namibias

Regenwaldkoffer Bildung, ökologische, soziale und wirtschaftliche Aspekte, 
globale Umweltveränderungen

Schokoladenkoffer Kakao, Herkunft, Produktion, Handel

SpieloPolykoffer Herkunft und Produktion von Spielzeug und Spielen

Wasserkoffer Umgang mit der Ressource Wasser, Wasserknappheit, 
Nordsee, Sparmaßnahmen

Weltkoffer Vielfalt und Anderssein, die große Globalisierung für 
kleine Leute

Comic-Kiste:  
Der Westsahara-Konflikt

Klassensatz mit Comic-Heften zum Westsahara-Konflikt

Themenkoffer für Ihren Unterricht
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Name Themen

Una semana conmigo
Fotoausstellung

Nicaragua, Fotos; Vielfalt der Werte, Kulturen und Lebens-
verhältnisse

Fair denken & kreativ handeln 
Ausstellung

bis zu 11 Ausstellungstürme mit Fotos, Texten und Exponaten

Menschenrechte in Leichter 
Sprache 
Ausstellung

Plakate in DIN A 3 analog zur gleichnamigen Broschüre

Plakatsammlung Laminierte Plakate (DIN A 0) zu entwicklungspolitischen 
Themen wie z. B. Armut, Konsum, Hunger, Wasser, 
Schokolade, Kleidung, Handy; einzeln ausleihbar

Getrennte Welten
Ausstellung

25 Fotos/ Texte in DIN A 3, laminiert. Ausstellung von 
Arbeiten aus der Kunst- u. Traumatherapie mit Flüchtlingen; 
plus Begleitheft mit Hintergrundinfos für Lehrer*innen

Fair und weg!? 
Ausstellung

Tourismus nachhaltig gestalten. Bilder, Informationen, 
Kriterien, Handlungsoptionen zum Nachhaltigen Reisen; 10 
Stoffbanner (je 85 x 200 cm).

Ausstellungen / Plakate

Menschen-Rechte

Die 30 Regeln 

In Leichter Sprache



Die biz-Bildungsangebote auf einen Blick

Ausleihe
- Bücher und Filme

- Themenkoffer und Unterrichtseinheiten

- Plakate 

Arbeitsort für kleine Arbeitsgruppen und zur Recherche 

Außerschulischer Lernort 

Methoden-Stammtisch Globales Lernen

Öffentliche Veranstaltungen für ältere Schüler*innen und Erwachsene

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung.

Infozentrum 

Breitenweg 27 (neben Eingang CINEMAXX), 28195 Bremen

Tel. 0421 / 17 19 10, Fax 0421 / 17 10 16 

info@bizme.de, www.bizme.de

Bremer Informationszentrum für  
Menschenrechte und Entwicklung


